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Liebe Schülerinnen und Schüler der GTB, 

liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

willkommen im Ganztag an der Albert-Schweitzer-Realschule! 

Auf den folgenden Seiten findet ihr/finden Sie alle grundlegenden Informationen zum Ab-

lauf und den Angeboten, die wir euch und Ihnen machen. 

Scheut euch aber nicht, uns jederzeit mit Fragen zu löchern, falls euch etwas unklar ist! 

Prinzipiell lässt sich der Ganztag in drei Säulen zusammenfassen: 

Mittagessen und  

Pausensnack 

Spiel, Spaß & Freizeit Hausaufgaben und Schul-

aufgabenvorbereitung 

• Mischküche (Tiefkühl- 

und Frischware; kein

Schweinefleisch)

• mehrwöchig wechseln-

de Speisepläne inkl. Ge-

tränken zum Essen

• täglich frisches Salatbuf-

fet & Obst

• freies Spiel draußen und

drinnen

• Workshops & Projekte

• Feste & Aktionen

• Erlernen von Eigenver-

antwortung

• Unterstützung mit 

Lernmaterialien und Hil-

fe jederzeit möglich

• Pflicht, ein Hausaufga-

benheft zu führen - 

wenn dies von den 

Erziehungsberechtigten 

gewünscht wird
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„Stundenplan“ für die Ganztagsbetreuung 

13:00 Unterrichtsschluss 

13:00 – ca. 13:30 Mittagessen und Erledigung der Tischdienste 

13:30 – 14:00 Pause/Freizeit für alle 

14:00 - 14:45 Hausaufgaben- und Lernzeit

15:30 – 16:00 Öffnungszeit IT-Saal (bei Bedarf) 

14:45 – 16:00 • wechselndes Angebot an Workshops und AGs

• freies Spiel möglich, sofern Hausaufgaben erledigt sind oder 

auf später verschoben werden (hierzu weitere Informationen 

auf S. 8)

Neben der Schulordnung gelten in unserer GTB folgende Grundregeln: 

• Wir dulden weder verbale noch körperliche Gewalt (auch nicht „aus Spaß“).

• Das Benutzen von Handys ist wie am Vormittag verboten. Ausnahme: von der

Lehrkraft vorgegebene Hausaufgaben. Wer ein Handy dabei hat, parkt es vor dem

Mittagessen in der Handygarage seiner Gruppe.

• Alle Gegenstände sind nur zu dem Zweck zu benutzen, zu dem sie erfunden wurden.

• Haltet euch an alle Öffnungszeiten und meldet euch bei den Betreuerinnen oder

Betreuern an und ab, wenn ihr in einen anderen Bereich wechselt.

• Nehmt Rücksicht auf das Reinigungspersonal.

• Das Verlassen des Schulgeländes ist verboten.
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Mittagessen 

Ort: Essraum 

Zeit: Ausgabe von 13:00 bis ca. 13:20 

Anschließend erledigen immer zwei Kinder/Jugendliche den Tischdienst; jeder und jede

räumt zuvor sein/ihr eigenes Geschirr ab.

Im Essraum gelten zusätzlich zur Schulordnung & unseren Grundregeln folgende Essraum-

regeln: 

• Essen ist zum Essen da.

• Kümmere dich bitte nur um deinen eigenen Teller/dein eigenes Essen.

• Im Essraum bitte nicht rennen und nur leise unterhalten.

• Beachte die Tischdienstpläne und halte deinen Tischdienst ein.

• Räume dein Geschirr ordentlich ab.

Häufige Fragen: 

1. Ist es möglich, rein vegetarisches Essen zu erhalten?

→ Ja. Melde dich bei Frau Merthan und bringe eine schriftliche Bestätigung deiner Eltern

mit.

2. Werden die Portionen in einer bestimmten Größe ausgegeben?

→ Nein. Du hast immer die Möglichkeit, nur zu probieren, und wirst an der Ausgabe ge-

fragt, ob du viel oder wenig essen möchtest. Du darfst außerdem auch sagen, wenn du

einen Teil (z. B. eine Soße) nicht magst. Natürlich darfst du dir jederzeit auch Nach-

schlag holen, wenn du möchtest, und darfst dich am Salatbuffet frei bedienen.

3. Gibt es Schweinefleisch?

→ Nein, wir geben kein Schweinefleisch aus.

4. Wann und wie muss der Essensbeitrag entrichtet werden?

→ Der Beitrag erfolgt durch Bankeinzug oder nach Rücksprache per Dauerauftrag. Wen-

den Sie sich bitte an Maria Hrubesch – auch für Informationen zur Übernahme der Es-

senskosten durch Stadt oder Landkreis Regensburg.
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5. Was ist unter einem wechselnden Speiseplan zu verstehen?

→ Der Speiseplan wiederholt sich in einem mehrwöchigen Rhythmus und beinhaltet in

der Regel jede Woche einmal Fleisch als Hauptgericht, einmal Fleisch als „Beila-

ge“ (zum Beispiel in einer Soße), ein vegetarisches Gericht und ein Fischgericht oder

eine Süßspeise.

6. Kann ich auch für das Essen angemeldet werden, wenn ich nicht in die Betreuung gehe?

→ Ja, wenn wir genügend Platz haben. Melde dich hierfür bei Frau Bauer oder
Frau Hrubesch.

Gesprächszeit mit der Gruppenleitung 

Mehrmals pro Schuljahr werden für die Schülerinnen und Schüler der GTB Gespräche mit 

der Gruppenleitung angeboten. 

Dies dient mehreren Zwecken: 

• als Plattform für Bedürfnisse und Wünsche untereinander und gegenüber den Betreu-

erinnen und Betreuern

• dem Knüpfen von Kontakten und Freundschaften und Bilden eines Gruppengefühls,

• als Mitteilungsinstrument für wichtige Termine und Änderungen, aber auch für aktuel-

le Zusatzangebote,

• der Möglichkeit unsererseits, die Kinder und Jugendlichen in ihren individuellen

Eigenschaften und Bedürfnissen kennenzulernen und wahrzunehmen.

Nach der Ausgabe der Zwischenberichte erfolgen außerdem Einzelgespräche zum 

Lernstand, wenn die Erziehungsberechtigten zugestimmt haben, dass die Betreuer/innen 

die Noten erfahren.
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Freizeitangebote/freies Spiel 

Für die Freizeitgestaltung stehen dir im Alltag verschiedene Räume und Aufenthaltsmög-

lichkeiten zur Verfügung. 

GTB-Raum (13:20 - 14:00 Uhr; 14:45 – 16:00 Uhr)

Der GTB-Raum dient uns als „Wohnzimmer“ und Raum für   Ruhe und Entspannung. Deshalb 

gelten hier folgende zusätzliche Regeln: 

• Nicht rennen und schreien

• Spiele, Bücher, ggf. Decken und Kissen ordentlich ausleihen und wieder
aufräumen

• Keine Kissenschlachten

Bei schönem Wetter kann die angrenzende Terrasse zusätzlich genutzt werden. 

Billardraum (13:20 - 14:00 Uhr; 14:45 – 16:00 Uhr)

Im Billardraum stehen ein Billardtisch und ein Kicker zur Verfügung. Zusätzlich kann die 

Couch zum Lesen oder Zusammensitzen und Ratschen genutzt werden. Aus dem großen 

Regal mit Spielen und Büchern dürft ihr je nach Lust und Laune gegen euren GTB-Ausweis 

ausleihen, was euch Spaß bereitet. 

• Nicht rennen und möglichst nicht schreien

• Spiele und Bücher ordentlich ausleihen und aufräumen

• Keine Schuhe auf der Couch/dem Couchtisch

• Bei der Sitzecke nicht essen oder trinken
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Pausenhof (siehe täglichen Aushang für die Öffnungszeit) 

Genauso, wie an allen anderen Aufenthaltsmöglichkeiten im Freien sind hier Rennen und 

Schreien in den meisten Bereichen explizit erlaubt ;) 

Ansonsten gelten nur einige wenige zusätzliche Regeln: 

• Bälle und andere Spielsachen werden gegen GTB-Ausweis am Sportschrank ausgelie-

hen und müssen ordnungsgemäß zurückgegeben werden.

• Klettern auf Geländern/Wänden/Erhöhungen ist aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt.

• Pflanzen bitte nicht aus den Beeten reißen.

Bei schlechtem Wetter steht uns zusätzlich der Vorraum zwischen Pausenhof und Aula zur 

Verfügung. Für die Öffnungszeit kannst du auf den täglichen Aushang im Billardraum 

schauen. Dasselbe gilt für die anderen Outdoor-Aufenthaltsmöglichkeiten: die große Fuß-

ballwiese und den Basketballplatz. 

Neben den genannten Möglichkeiten, euch während der Freizeit auszutoben, bieten 

wir euch unterschiedliche Projekte und Workshops an, in denen ihr basteln, malen, 

kochen/backen, sporteln, tanzen oder euch anderweitig kreativ betätigen könnt. Alle 

Workshops und Projekte werden ebenfalls am Schwarzen Brett im Billardraum 

veröffentlicht. Ein täglicher Besuch dort lohnt sich auf jeden Fall ;) 

Im Sommer darfst du dich auf unser Sommerfest und verschiedene Sommeraktionen freu-

en, die noch unser Geheimnis bleiben. Auch vor kürzeren Ferien werden wir euch mit Ab-

wechslung und Spaß überraschen. 
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Lern- und Hausaufgabenzeit 

Bei der Erledigung der Hausaufgaben und der Vorbereitung auf Stegreifaufgaben, 

Tests oder Schulaufgaben legen wir großen Wert darauf, die Eigenverantwortung unserer 

Schülerinnen und Schüler zu stärken:

Deshalb darf jedes Kind selbst entscheiden, ob es nach der gemeinsamen 45-minütigen 

Lernzeit noch weiter lernen oder in die Freizeit möchte. Ebenfalls im Rahmen der eigenen

Entscheidung liegt die Wahl eines passenden Arbeitsraums. Wer absolute Ruhe braucht, 

um sich auf die Hausaufgaben oder das Lernen zu konzentrieren, findet im  

Silentiumraum seiner Gruppe einen geeigneten Platz. In den Arbeitsräumen hingegen 

darf auch in Kleingruppen oder zu zweit leise an den Aufgaben gearbeitet werden. 

Hier stehen wir außerdem zur Verfügung, um Unverstandenes zu erklären und 

unterstützend zur Seite zu stehen. Zusätzlich stellen wir auch weiteres Material zur 

Vorbereitung auf den Unterricht und die Schulaufgaben bereit, falls dies gewünscht 

wird. 

Wir empfehlen, immer zuerst im Silentiumraum alles zu erledigen, was alleine erledigt 

werden kann, und im Anschluss bei Bedarf in einen Arbeitsraum zu wechseln. 

Die Hausaufgaben überprüfen wir auf Vollständigkeit und zeichnen das 

Hausaufgabenheft ab, wenn die Erziehungsberechtigten das Führen eines 

Hausaufgabenheftes durch ihr Kind wünschen und unterstützen. 
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Lern- und Hausaufgabenzeit 

Orte: 

- Pro Gruppe 1 - 2 Klassenräume im 1. Stock

- IT-Saal (Raum 109)

Zeit: Mit Ausnahme des IT-Saals sind die Lernräume von 14:00 – 16:00 Uhr geöffnet. 

In Silentiumräumen gelten zusätzlich zur Schulordnung und unseren Grundregeln zwei

weitere Regeln: 

• absolutes Schweigen

• Vermeiden von Geräuschen

In Arbeitsräumen gelten zusätzlich zur Schulordnung und unseren Grundregeln folgende

Regeln: 

• Leises und konzentriertes Arbeiten

• Material aus den Lernzeitschränken bitte wieder aufräumen.

Den IT-Saal öffnen wir  bei  Bedar f  von 15:30 – 16:00 Uhr, damit ihr für eure 

Referate recherchieren und/oder eure Hausaufgaben für den IT-Unterricht erledigen 

könnt. Die PCs im Schulgebäude dürfen ausschließlich für schulische Zwecke verwendet 

werden. Die PCs am Pult sind für Schülerinnen und Schüler „tabu“. 
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Ansprechpersonen 

WER?  WOFÜR? 

Susanne Bauer 
Pädagogische Leitung, 
Teamleitung & Gruppenleitung der 
Gruppe 1
(Diensthandy: 01515 1035869 Mo,
Di + Do 16:15 – 17:00 Uhr)

• alle Belange, die die pädagogische Ar-

beit des Ganztags betreffen und die

Zusammenarbeit im Team betreffen

• Elternkontakte und Zuständige für den

Lernstand aller Schüler_innen der

Gruppe 1

Maria Merthan 
Hauswirtschaftsmeisterin, Küchenleitung 
(Tel.: 0941 507 3083 
Mo – Do 09:00 – 10:30 Uhr) 

• Planung, Zubereitung und Ausgabe des

Mittagessens

• Elternkontakte in Bezug auf Allergien,

Unverträglichkeiten oder spezifische

Essgewohnheiten

Maria Hrubesch, 
Gesamtkoordination 
(Tel:  0152 38966049 (mit Mailbox)
Mo + Do 16:00 - 17:00
E-Mail: ganztag@foerderverein-asr.de oder 
Hrubesch.Maria@schulen.regensburg.de

• Finanzielle Abwicklung, Organisatorisches

• Anmeldungen (Abmeldungen nur über

die Schulleitung)

Unser Team wird ergänzt durch drei weitere Gruppenleitungen:

Ekaterina Antreadi 
Veronika Gerl
Nina Seyfarth – insbesondere auch zuständig für musische und kreative Angebote sowie 
für die Betreuung von ukrainischen Schülerinnen und Schülern

Jeweils an ein bis zwei Nachmittagen pro Woche: 
Studierende für Erziehungswissenschaften oder für ein Lehramt

An vier Nachmittagen ergänzt eine ukrainische Englischlehrerin das Team.

Jemand, die/der ein Freiwilliges Soziales Jahr ableistet

mailto:ganztag@foerderverein-asr.de
mailto:Hrubesch.Maria@schulen.regensburg.de
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Impressum und V.i.S.d.P.: 

Verein der Freunde der Albert-Schweitzer-Realschule Regensburg e. V. (gemeinnützig) 

Maria Hrubesch, Zweite Vorsitzende 

Isarstraße 24 

93057 Regensburg 

Bankverbindung:  

Raiffeisenbank Oberpfalz Süd 

IBAN DE07 7506 2026 0100 1503 39 




